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Der Verein TheaterWeltenErschaffen e.V. ist eine Amateur-
theater-Initiative im Raum Köln-Dellbrück/ Bergisch Gladbach in 
organisatorischer Nähe zur Wirkstatt für neuen Wind und organi-
siert Theaterprojekte, Fortbildungen und andere Veranstaltungen. 
Kern der Aktivität sind die theaterpädagogischen Projekte unter 
dem Ensemblenamen TheaterWeltenErschaffen.

Der Verein TheaterWeltenErschaffen e.V. versteht sich als Freun-
des- und Förderverein und ist Mitglied im Bund Deutscher 
Amateur-Theater.

Zweck des Vereins ist die Förderung des freien Amateurtheaters, 
das sich unter seinem Dach und in Kooperation mit befreundeten 
Initiativen entwickelt. Wenn Sie sich für eine (Förder-)Mitglied-
schaft bei TheaterWeltenErschaffen interessieren, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf. 

Der Verein ist vom Finanzamt Bergisch Gladbach als gemeinnützig 
anerkannt und damit berechtigt, Spenden entgegenzunehmen.

Die Homepage des Vereins gibt nähere Auskünfte: www. tweev.de,
hier finden sie auch den Antrag auf (Förder-)Mitgliedschaft.

Kontakt: 

Heinz-D. Haun, Wirkstatt für neuen Wind
Tel.: 02202-250837
Mail: hdhaun@neuer Wind.de



TheaterWeltenErschaffen spielt
„Romulus der Große“ von Friedrich Dürrenmatt 

TheaterWeltenErschaffen geht mit dieser „ungeschichtlichen  
historischen Komödie“ auf Zeitreise ins Rom der Antike. Der 
Protagonist - Kaiser Romulus - scheint „spätrömisch dekadent“, 
weil er Hühner züchtet statt zu regieren. Doch zur gleichen Zeit 
rücken die germanischen Horden unter ihrem Anführer Odoaker 
Rom bedrohlich immer näher...

Es kommen Zweifel auf: Ist Romulus vielleicht gar nicht der Narr, 
als der er erscheint? Ist er am Ende gar weise...?

Die handelnden Personen haben zum Teil in jener Zeit gelebt und 
gewirkt, das Stück ist aber un-geschichtlich, weil einige seiner 
Aussagen auch auf heutige Verhältnisse übertragbar sind. 

Mit „Romulus der Große“ bleibt TheaterWeltenErschaffen seinem 
Hang zum Absurden, Schrägen und Skurrilen treu und verspricht 
Ihnen in bester Spiellaune einen vergnüglichen Abend!

Premiere: 
21. März 2015, 18.00 Uhr
Gemeindesaal der Kirche zum Frieden Gottes 
51469 Bergisch Gladbach-Heidkamp, Martin-Luther-Str. 13

Weitere Aufführungen, jeweils 18.00 Uhr:
22. März 2015 in Heidkamp (wie oben)
26. April 2015 im Gemeindesaal St. Hermann Josef 
        51069 Köln-Dünnwald, Von-Diergardt-Straße 40
9. Mai 2015 in der Auferstehungskirche Ostheim 
        51107 Köln-Ostheim, Heppenheimer Str. 7

Eintritt frei - Spenden erbeten. 
Reservierungen unter 02202-250837

Schauspieler und Schauspielerinnen:

Romulus Augustus - Norbert Bonn
Julia, seine Frau - Marlies Winkler
Rea, seine Tochter - Marie Luise Stepina
Zeno der Isaurier, Kaiser von Ostrom - Gudrun Bachmann
Ämilian, römischer Patrizier - Harald Mohr
Mares, Kriegsminister - Thomas Neubacher
Tullius Rotundus, Innenminister - Ingrid Mohr
Spurius Titus Mamma, Reiterpräfekt - Anne Schönfelder
Achilles, Kammerdiener - Sophie Blome/ Rolf Scheyer
Pyramus, Kammerdiener - Simone Justus
Apollyon, Kunsthändler - Rosmarie Schwerzel-Leyendecker
Cäsar Rupf, Industrieller - Bernd Schuster
Phylax, Schauspiellehrer - HD Haun
Odoaker, Fürst der Germanen - Hans Peter Hoheisel
Theoderich, sein Neffe - Bernd Schuster
Phosphoridos, Kämmerer - Hans Peter Hoheisel
Sulphurides, Kämmerer - Silvia Braun 
Ein Koch - Silvia Braun
Dienstmänner - Silvia Braun, Rosmarie Schwerzel-Leyendecker 
Eilbote - Silvia Braun
Germanen - Gudrun Bachmann, Harald Mohr, Thomas Neubacher, 
Ingrid Mohr, Sophie Blome/ Rolf Scheyer, Simone Justus, 
Rosmarie Schwerzel-Leyendecker, Silvia Braun

Das Orchester:

Klarinette - Ines Geck
Akkordeon - Günther Rodenbach

Musik:
Werke von Giuseppe Verdi und Francesco Sartori, arrangiert von 
HD Haun

Souffl age: Manfred Tesch

Gesamtleitung: HD Haun/ neuer Wind

Wir danken dem Kulturbüro der Stadt Bergisch Gladbach und 
der Firma GIDA für die freundliche Unterstützung.

Aufführungsrechte bei Felix Bloch Erben GmbH


